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Geh

Geh zur Ameise, du Fauler, sieh, was sie tut und lerne von ihr! Kein Vorgesetzter treibt sie an, und doch sorgt sie im Sommer für Nahrung, 
sammelt ihre Vorräte zur Erntezeit. Wie lange willst du noch liegen, du Fauler? Wann stehst du endlich auf?Nur noch ein wenig Schlaf,
nur noch ein bisschen Schlummer, nur noch ein wenig liegen, die Hände gefaltet, und schon kommt dir die Armut ins Haus! 
Wie ein Landstreicher, ja, wie ein Räuber überfällt dich die Not.
Sprüche 6, 6-11 (NeÜ 2016)

 G‹

zur A mei- se,

F/G

-

G‹

du Fau ler,

F/G

- sieh,

simile

was sie tut und ler ne- von ihr!

Kein Vor ge- setz- ter- treibt sie an, (no, no, no) kein Vor ge- setz- ter- treibt sie an, (no, no no) und

5

doch sorgt sie im Som mer- für Nah rung,- sam melt- ih re- Vor rä- te- zur Ern te- Zeit.

9

Wie lan ge- willst du noch lie gen,- du Fau ler? Wann stehst du end lich- auf? (Ou ou- ou)- Wie

lan ge- willst du noch lie gen,- du Fau ler?- Wann stehst du end lich- auf? (Hey!)

17

Nur noch ein we nig- Schlaf, nur noch ein biss chen- Schlum mer,- nur noch ein we nig- lie gen,- die

22

Hän de- ge fal- tet,- und schon kommt dir die Ar mut- in Haus! Wie ein

25

Land strei cher,- ja, wie ein Räu ber- ü ber- fällt- dich die Not. (Hey!)

28
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